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Qualitätsmanagement
Zertifizierung QVB Stufe A durch proCum Cert GmbH 

pCC-zertifiziert nach QVB Stufe A am 18.07.2011, 
Siegel-Register-Nr.: 002547 QVB

Das Referat Erwachsenenbildung pflegt ein zertifiziertes Qua-
litätsmanagement nach QVB (Qualitätsentwicklung im Ver-
bund von Bildungseinrichtungen), welches sich an DIN EN ISO 
9001:2008 orientiert. Im Zentrum steht dabei unser Qualitäts-
verständnis: 

»Im Vertrauen auf Gottes bedingungslose Anerkennung je-
des Menschen ermöglichen und fördern wir Bildung in Frei-
heit mit dem Ziel, Lebens- und Glaubenshorizonte zu weiten 
in der Perspektive des ›guten Lebens‹ in Frieden und Ge-
rechtigkeit.« (Zitat nach M. S. Gnadt) 
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Grußwort

»Lachen ist eine Übung von größtem Wert für 
die Gesundheit« (Aristoteles)

Liebe Leserin, lieber Leser, 

»... und vor allem Gesundheit« – ein Wunsch, der immer 
wichtiger wird; nicht nur in unserem persönlichen Bewusst-
sein, sondern auch in unserer Gesellschaft insgesamt. Viele 
Menschen verbinden damit die Vorstellung von Vitalität, Er-
haltung der Lebenskraft und Lebenslust. Dass man dafür viel 
tun kann, gerade auch im Bereich von Vorsorge und Selbst-
fürsorge, ist allgemein bekannt. Aber denken Sie dabei auch 
an Bildung?! 

Wir, Mitarbeitende des Referats Erwachsenenbildung, mei-
nen, dass Bildung zur Stärkung von Leib und Seele maßgeb-
lich beitragen kann. Dabei verstehen wir Bildung als lebens-
langes Lernenkönnen und Lernenwollen, als Entfaltung der 
eigenen Fähigkeiten und Sich in Neugier und Offenheit Üben. 
So sind unsere vielfältigen Programmangebote Einladungen 
an Sie, Ihre Kenntnisse und Wünsche mitzubringen, sich An-
stöße zu holen, im Zusammenwirken und in der Auseinan-
dersetzung mit anderen ihre persönlichen Fähigkeiten zu ent-
falten und Lebens- und Glaubensfragen zu klären. Und gut, 
wenn Leichtigkeit und Lachen dabei selbstverständlich sind!

In der Broschüre, die Sie in den Händen halten, ist nur ein 
Teil unseres aktuellen Programms aufgeführt. Es gibt zahl-
reiche Veranstaltungen, die in Ihrer Nähe stattfinden und in 
der örtlichen Presse und im Internet (www.ekkw.de/service/
erwachsenenbildung) beworben werden. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude 
beim Entdecken »Ihrer« Veranstaltungen und 
für das neue Jahr vor allem Gesundheit!

Leiterin des Referats Erwachsenenbildung 
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Martina S. Gnadt  
Pfarrerin 
Leitung 
0561 9378 360 
Martina.Gnadt@ekkw.de

Petra Eisfeld 
Sekretariat 
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Erwachsenenbildung@ekkw.de

Gloria Dück 
Pfarrerin  
Frauenarbeit 
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Erwachsenenbildung 
0561 9378 449
Regina.Ibanek@ekkw.de

Brigitta Leifert 
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0561 9378 477, Stefan.Sigel@ekkw.de 

Mitarbeitende
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Doris Weiland 
Pfarrerin 
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Seniorenarbeit 
06052 915 70
ebz.BadOrb@ekkw.de
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Steht auf für Gerechtigkeit
Ökumenische Kurzwerkstatt  
Weltgebetstag 2012

Am 2. März 2012 werden Menschen in 
über 180 Ländern Gottesdienste zum 
Weltgebetstag feiern. Die Gottesdienste 
werden von Frauen aus den Gemeinden 
ökumenisch vorbereitet und folgen ei-
ner Gottesdienstordnung, die Frauen aus 
Malaysia vorbereitet haben. Sie möchten 
uns für ihre Idee werben, Anwältinnen 

für Gerechtigkeit zu sein oder zu werden. 

Während der Werkstätten wollen wir das Land 
Malaysia kennen lernen und uns mit der Got-
tesdienstordnung vertraut machen. Wir wer-
den die Lieder singen, die die Malaysierinnen 
für uns ausgesucht haben und viele Ideen zur 
Feier des Weltgebetstags entwickeln. 

Termin
Freitag, 6. Januar 2012, 18:00 Uhr bis
Samstag, 7. Januar 2012, 18:00 Uhr

Ort
Haus der Begegnung 
36199 Rotenburg 

Leitung
Doris Weiland, Referat Erwachsenenbildung 
und Team

Teilnahmebeitrag
50  
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Fortbildung  
für Frauen

06.-07.01.12

Anmeldung  
bis 12.12.2011

PK-Nr. 201
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Winterschlaf adé

Raus aus den Federn und rein ins winter-
liche Vergnügen am Rennsteig. Rodeln, 
Ski-Langlauf, Ski-Alpin, Eislaufen oder 
Schneewandern bringen frischen Wind ins 
Familienleben. Internetfreaks können sich 
in einem Familienworkshop in der W-LAN-
Party oder im Online-Gaming ausprobie-
ren. Für das kreative Spiel mit der Natur 
gibt es eine LandArt-Werkstatt. Unter dem Mot-
to »Come and Play« laden wir zu einem aben-
teuerlichen Spiel- und Bewegungsabend ein.

Termin 
Montag, 30. Januar 2012, 10:00 Uhr bis
Freitag, 3. Februar 2012, 14:00 Uhr

Ort
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 
Haus am Seimberg
98599 Brotterode

Leitung
Nicole Schwarz, Erwachsenenbildnerin, 
Brotterode 
Susanne Mohr, Umweltpädagogin, Brotterode 

Teilnahmebeitrag
Unterkunft: 
69  (Nacht/Familienappartement)
Verpflegung: 
Erwachsene (ab 14 J.): 16,50  (HP), 
24  (VP), Kinder (7-13 J.): 80 %, 
(3-6 J.): 50 %, (bis 2 J.): frei 
Skikurs: (3 Tage à 2 Std.) inkl. Lift:
Erw.: 60 , Kinder (bis 13 J.) 35 ,
Ski-Langlauf (3 Tage à 2 Std.):  
Erw.: 30 , Kinder (bis 13 J.): 15 

30.01.-03.02.12

Familien- 
Aktiv-Tage 

Alle Angebote 
sind optional 
und können je 
nach Interesse 
in Anspruch 
genommen wer-
den. Bettwäsche 
ist mitzubringen. 

Anmeldung  
bis 06.01.2012 
im Haus am 
Seimberg
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Kämpfen und Lieben
Auf dem Weg zu einer männlichen 
Spiritualität

Es gibt vieles, um das es sich zu kämp-
fen lohnt: sportlicher und beruflicher 
Erfolg, Partnerschaft/Ehe, die Liebe, 
Kinder, den (Lebens-) Traum, die Schöp-
fung, Menschlichkeit ... Beim Kämpfen 
kann man gewinnen, aber auch verlie-
ren. Man kann Verletzungen davon tra-
gen, sogar bis in die Existenz vernichtet 

werden. Männer suchen eine Spiritualität, die 
ihre männlichen Energien weckt, die auch ih-
re Sexualität wahrnimmt. 

Wie können Kämpfen und Lieben als elemen-
tare Lebensvollzüge von Männern zusam-
mengehören?

Termin
Donnerstag, 9. Februar 2012,  
10:00 bis 17:00 Uhr

Ort
Kloster Germerode 
37290 Meißner-Germerode

Leitung
Prof. Dr. Manfred Josuttis
Dr. Manfred Gerland, Pfarrer für Meditation 
und geistliches Leben der EKKW, Germerode
Dr. Freimut Schirrmacher, Stefan Sigel-Schönig,  
Referat für Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
20  
(einschl. Verpflegung)

Studientag  
für Pfarrer, 
Haupt- und  
Ehrenamtliche 
in der Jugend- 
und Männer
arbeit und 
Interessierte.

09.02.12

Anmeldung  
bis 30.01.2012

PK-Nr. 951
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Singen, Tanzen, Trommeln
Frauenmusikfest

In Workshops können die Teilneh-
merinnen Rhythmen auf der Djembé 
und anderen Trommeln erlernen oder 
als »Bodypercussion« mit dem eigenen 
Körper. Daneben gibt es Angebote für 
afrikanischen, südamerikanischen und 
meditativen Tanz. Im Chor werden Ar-
rangements aus Gospel, Jazz und Pop 
zum Klingen gebracht. Die Morgenandach-
ten bieten Raum für Ruhe und neue Inspira
tion. Der Samstagabend wird mit Beiträgen 
der Teilnehmerinnen gestaltet.

Termin
Freitag, 10. Februar 2012, 18:00 Uhr  
(Anreise ab 16:30 Uhr) bis  
Sonntag, 12. Februar 2012, 13:30 Uhr  
(Abreise nach dem Mittagessen)

Ort
Jugendherberge Hohe Fahrt am Edersee
34516 Vöhl - Asel

Leitung
Singen: Nanni Byl, Dozentin an der Uni 
Mainz für den Bereich Jazz, Pop und Gospel
Tosca von der Ahé, Pfarrerin i. R., Schiffelbach
Tanzen: Almut Eisenberg, Lehrerin für 
afrikanischen Tanz, Lahntal
Beatriz Suárez, Lehrerin für südamerika-
nischen Tanz, Marburg
Andrea Wöllenstein, Pfarrerin, Marburg
Trommeln und Bodypercussion:
Kristin Glißmann und Barbara Wachtendorf, 
Percussion-Lehrerinnen, Marburg

Teilnahmebeitrag
Frauen: 100  / Mädchen (ab 12 Jahre): 80 

10.-12.02.12

Fortbildung  
für Frauen

Anmeldung  
bis 21.01.2012
mit vollständigen 
Adressangaben 
ausschließlich  
per E-Mail an:
Frauenmusik-
Fest@web.de 

PK-Nr. 401
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Bewegt? Begeistert?
Ein Wochenende für Männer

Wie lassen wir Männer uns bewegen 
und begeistern? Wann gehen wir aus 
uns heraus, fühlen uns frei und gelöst? 
Wie und wo stehen wir neben uns, kon-
trolliert und wie abgeschottet? Hin-
dern uns noch die traditionellen Er-
wartungen, die starke Gefühle wie 
Begeisterung, Freude und Leidenschaft 

vermeiden wollen?

Eigene Erfahrungen, Konflikte und Interessen 
bestimmen die Gruppenarbeit ebenso wie die 
psychologische und spirituelle Dimension des 
Themas. Übungen aus der Gestalttherapie so-
wie der Körperarbeit werden die gemeinsame 
Arbeit anregen und strukturieren.

Termin
Freitag, 24. Februar 2012, 18:00 Uhr  
(Beginn mit gemeinsamem Abendessen) bis 
Sonntag, 26. Februar 2012, 13:30 Uhr  
(Abschluss mit gemeinsamem Mittagessen)

Ort
Diakonisches Aus- und Fortbildungszentrum 
34369 Hofgeismar

Leitung
Dr. Markus Krämer, Theologe, Pädagoge, 
Supervisor und Psychotherapeut, Kassel
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
120  
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Wochenend-
seminar für 
Männer

24.-26.02.12

Anmeldung  
bis 23.01.2012

PK-Nr. 952
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FarbenReich
Ausdrucksmalen 

Tauchen Sie ein in das Reich der Farben. 
Experimentieren Sie mit Pinsel, Kleister, 
Schwämmen, leuchtenden Farben und 
großformatigem Papier.

Beim Ausdrucksmalen geht es um intu-
itives Gestalten ohne Leistungsdruck. 
Unterstützt durch die achtsame Beglei-
tung der Malleiterin, können Sie sich Ihrer 
eigenen Kreativität nähern, Kraft schöpfen, 
Ruhe und Konzentration finden. Es sind kei-
nerlei Vorkenntnisse oder Begabungen zum 
Malen erforderlich. 

Termin
Freitag, 9. März 2012, 17:30 Uhr bis  
Sonntag, 11. März 2012, 13:30 Uhr

Ort
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 
Haus am Seimberg
98599 Brotterode

Leitung
Sabine Reuter-Lange, Diplompädagogin, 
Malleiterin im Ausdrucksmalen nach 
L. Fotheringham, Spiel- und Theaterpädagogin,
Mediatorin BM

Verantwortung 
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
100  
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)  
und 15  Materialkosten

09.-11.03.12

Wochenende 
für Frauen und 
Männer

Bitte Mal-
kleidung und 
-schuhe mit
bringen.

Anmeldung  
bis 13.01.2012

PK-Nr. 801
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Träume als Ratgeber
Die eigenen Träume verstehen  
und deuten

Träume sind eine Leistung der mensch-
lichen Seele, Situationen und Probleme 
des Alltags und der eigenen Lebensfüh-
rung zu verarbeiten. Wegen des »ent-
stellenden« Charakters der Traumbilder 
und Symbole fällt die lebensnahe Deu-
tung bisweilen schwer. Wir gehen der 
Frage nach, wie Träume entstehen und 

sich bisweilen als wegweisend für ein gan-
zes Leben erweisen (Lebensträume). 

Auf vielfältige Weise begegnen wir eigenen 
und fremden Träumen. 

Termin
Freitag, 9. März 2012, 18:00 Uhr bis
Sonntag, 11. März 2012, 13:00 Uhr

Ort
Ev. Bildungszentrum für  
die zweite Lebenshälfte (ebz)
63619 Bad Orb

Leitung
Peter Musall, Psychoanalytiker, Theologe, 
Gelnhausen

Verantwortung 
Annegret Zander, ebz Bad Orb

Teilnahmebeitrag
148  (EZ) / 136  (DZ) 
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Wochenende 
für Frauen und 
Männer

09.-11.03.12

Anmeldung  
bis 23.02.2012 
im ebz

PK-Nr. 2401
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Den Kurerfolg festhalten

Mit Ihrer Kur haben Sie einen ersten 
Schritt gemacht. Nun sind Sie, hoffent-
lich erholt, wieder zu Hause und haben 
gute Vorsätze mitgebracht, um mit den 
Alltagsbelastungen anders umzugehen. 

Wir möchten Sie dabei unterstützen 
und bieten Ihnen an, Ihre Erfahrungen 
und Vorhaben mit anderen Frauen auszutau-
schen und nach Möglichkeiten zu suchen, zu 
festigen, was Ihnen in der Kur wichtig ge-
worden ist. Gespräche, Tanzen und Malen 
werden von einer erfahrenen Therapeutin 
begleitet. Sie wird Sie darin unterstützen, 
Quellen für neue Kraft zu entdecken und da-
raus zu schöpfen.

Termin
Freitag, 9. März 2012, 17:30 Uhr bis  
Sonntag, 11. März 2012, 12:30 Uhr

Ort
Ev. Jugendbildungsstätte Frauenberg 
36251 Bad Hersfeld

Leitung
Bärbel Wenzel, Sozialpädagogin, Gestalt
therapeutin, Groß-Umstadt

Verantwortung 
Martina S. Gnadt,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
60  
(einschl. Unterkunft und Verpflegung) 

09.-11.03.12

Wochenende 
für Frauen nach 
der Kur

Eine aktuelle 
Kurbeschei-
nigung ist 
erforderlich.

Anmeldung  
bis 12.01.2012

PK-Nr. 101
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Silberschmiede Kassel
Fortbildung für Verantwortliche  
in der Seniorenarbeit

Sie wollen der Seniorenarbeit in Ihrer Ge-
meinde ein neues Profil verleihen, neue 
Veranstaltungen für »junge Alte« ent-
wickeln? Ihnen fehlen manchmal Ideen 
und Anregungen für den nächsten Ter-
min? Dann sind Sie herzlich eingeladen 
zur nächsten Silberschmiede in Kassel, 
der Ideen- und Materialbörse für Lei-

tungen von und Mitarbeitende in Senioren-
gruppen. Hier können Sie zu wechselnden 
Schwerpunktthemen Umsetzungsbeispiele für 
Ihre Seniorengruppe erarbeiten oder erproben. 

Termine
Dienstag, 13. März 2012 oder 
Donnerstag, 15. März 2012 (Wdh.), 
jeweils von 14:30 bis 18:00 Uhr 

sowie

Dienstag, 12. Juni 2012 oder 
Donnerstag, 14. Juni 2012 (Wdh.) 
jeweils von 14:30 bis 18:00 Uhr

Ort
Haus der Kirche 
34131 Kassel 

Leitung
Hartmut Wolter, Referat Erwachsenenbildung 

Teilnahmebeitrag
jeweils 5  (einschl. Imbiss) 

Wenn Sie das Tagesprogramm nicht über den 
Verteiler der Silberschmiede erhalten, können 
Sie es drei Wochen vor dem Termin anfordern 
unter Hartmut.Wolter@ekkw.de.

Fortbildung für 
Verantwortliche 
in der Senioren-
arbeit

13./15.03.12

Anmeldung  
bis jeweils eine 
Woche vor dem 
Termin 

PK-Nr. 901

12./14.06.12
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Wenn dein Kind dich fragt
Passion und Ostern 

Kinder bringen uns dazu, sei es als El-
tern, Großeltern, Paten oder weil wir 
in der Nachbarschaft leben, über Fra-
gen nachzudenken, die wir uns lange 
nicht oder noch nie gestellt haben. Ak-
tuell wird dies an den Festen im Jahres-
verlauf: Welche Tradition, welche Be-
deutung ist mir so wichtig, dass ich sie 
weitergeben will? 

Am Beispiel von Passion und Ostern stellen 
wir ein Kurskonzept vor, das diese Fragen 
aufgreift und an zwei Abenden in der Ge-
meinde durchgeführt werden kann. 

Termin
Samstag, 17. März 2012, 9:30 bis 16:30 Uhr

Ort
Ev. Gemeindehaus
Kirchengemeinde Meerholz-Hailer
63571 Gelnhausen

Leitung
Solveig Engelbert, Pfarrerin, Kursleiterin 
Elternschule, Langenselbold
Christian Link, Coach, Kirchenvorstand, 
Kursleiter Elternschule, Gelnhausen

Verantwortung 
Brigitta Leifert, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
30  (einschl. Kursmaterial und Imbiss)
20  für Mitglieder des Projekts 
»Mit Kindern neu anfangen«
(Bei Anmeldung bitte angeben.)

17.03.12

Fortbildung 
zur Kursleitung 
»Elternschule 
des Glaubens«
Projekt »Mit 
Kindern neu 
anfangen«

Die Teilnahme 
an dem Seminar 
berechtigt, den 
Kurs in der eige-
nen Gemeinde 
durchzuführen.

Anmeldung  
bis 06.03.2012

PK-Nr. 701
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26.-30.03.12
Den Ruhestand gestalten –
Wünsche, Werte, Weichen 
stellen

Es lohnt, sich frühzeitig mit der per-
sönlichen Lebensplanung für den Ru-
hestand zu befassen. Neue Freiräume 
sind zu entdecken und nach den eige-
nen Wünschen und Werten zu gestal-
ten. Die Themen unseres Bildungsur-
laubs sind:

•	 Balance finden in den »Ich-Du-Sach- 
Bereichen«

•	 Beziehungen: Partnerschaft, Familie, 
Freundschaften 

•	 Ehrenamtliches Engagement –  
soziale Teilhabe

•	 Wohnen zwischen Eigenheim und  
Gemeinschaftsprojekt 

•	 Vorsorge- und Vermögensentscheidungen
•	 Zeitgestaltung

Termin
Montag, 26. März 2012, 14:30 Uhr bis
Freitag, 30. März 2012, 13:00 Uhr

Ort
Ev. Bildungszentrum für  
die zweite Lebenshälfte (ebz)
63619 Bad Orb

Leitung
Hubert Hein, Autor, Laborleiter i. R., Mömbris
Hartmut Wolter, Gerontologe,  
Referat Erwachsenenbildung
Annegret Zander, Pfarrerin, ebz Bad Orb

Teilnahmebeitrag
360  (EZ), 336  (DZ) 
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Bildungsurlaub 
für Männer  
und Frauen  
ab Mitte 50

Anmeldung  
bis 08.03.2012 
im ebz

PK-Nr. 2404
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23./30.03.12
Süd- und Nordzypern
Bildungs- und Begegnungsreise  
18. bis 26. Oktober 2012

Ziel der diesjährigen Studienreise im Ok-
tober 2012 ist die geteilte Insel Zypern. 
Diese Reise soll uns einerseits zu einigen 
kulturell und historisch bedeutsamen Stät-
ten führen, andererseits aber auch die oft 
leidvoll erfahrene Teilung der Insel in per-
sönlichen Begegnungen erlebbar machen. 
Wir werden sowohl den islamischen Nor-
den– die türkische Republik Nordzypern – als 
auch den griechisch-orthodoxen Süden – der als 
Republik Zypern Mitglied der EU ist – erleben.

Termine und Orte
Hanau: »Zypern – Geschichte und 
Gegenwart einer geteilten Insel«
Freitag, 23. März 2012, 19:00 Uhr 
ev. forum hanau, Christuskirche,
Akademiestraße 7, 63450 Hanau
Vorbereitung der Reisegruppe
Freitag, 17. August 2012, 19:00 Uhr
ev. forum hanau, Christuskirche,
Akademiestraße 7, 63450 Hanau

Kassel: »Zypern – Geschichte und 
Gegenwart einer geteilten Insel«
Freitag, 30. März 2012, 19:00 Uhr 
Ev. Forum, Lutherplatz, Kassel
Vorbereitung der Reisegruppe
Freitag, 24. August 2012, 19:00 Uhr
Ev. Forum, Lutherplatz, Kassel

Leitung
Nevzat Güney, via cultus, Stutensee,
Annette Weiß, Referat Erwachsenenbildung, 
Dr. Michael Ebersohn, ev. forum hanau 

Teilnahmebeitrag
ca. 950  für 8 Tage (inkl. Flug, HP, Eintritte)

Bildungs- und 
Begegnungs-
reise für Frauen 
und Männer

Anmeldung 
für die Reise  
bis 01.07.2012 
bei: Annette 
Weiß, Referat 
Erwachsenen-
bildung, 06181 
5072791, 
Annette.Weiss 
@ekkw.de

Information  
und Beratung:
Herr und Frau 
Güney, 0721 
9684773, Info@
Via-Cultus.de

PK-Nr. 501
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Zeit für uns,  
Zeit für mich
Ferientage für Alleinerziehende

Einfach mal Zeit für sich selbst und für-
einander haben: in Ruhe lesen, sich be-
wegen und entspannen, sich – begleitet 
durch die Seminarleitung – austauschen 
über die fordernden und entspannten 
Seiten des Alleinlebens mit Kind/ern, 
über Erziehung, Partnerschaft, Beruf, 
Freizeit u. v. m. Die Kinder haben einen 

Teil des Tages ihr eigenes Programm.

*Bauen, Balancieren, Klettermaxe 
Dienstag, 10. April 2012, 11:00 Uhr bis 
Freitag, 13. April 2012, 14:00 Uhr

In Kooperation mit Andiamo, Projekt für 
Alleinerziehende im Werra-Meißner-Kreis

**Spürnasen, Adleraugen & Co –  
Eine Reise durch die Welt der Sinne
Montag, 9. Juli 2012, 11:00 Uhr bis  
Freitag, 13. Juli 2012, 14:00 Uhr

Ort
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 
Haus am Seimberg
98599 Brotterode

Teilnahmebeitrag
Erwachsene: 145  / 175 
Jugendliche (14-18 J.): 95  / 125  
Kinder (7-13 J.): 75  / 95 
(3-6 J.): 55  / 75 
(bis 2 Jahre) frei 
(einschl. Unterkunft und Verpflegung, 
Bettwäsche ist mitzubringen)

Ferientage  
für Allein
erziehende

Anmeldung  
*bis 13.03.2012
PK-Nr. 5667 
 
**bis 11.06.2012
PK-Nr. 5668 
 
im Haus am 
Seimberg

10.-13.04.12

09.-13.07.12
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20.04.12
Clown/Clownin  
im Altenheim
Langzeitfortbildung

Das ebz bildet im zweiten Jahr Begeg-
nungsclowns für das Altenheim aus. Die 
Clownin ist frei von Konventionen. Sie 
begegnet den Menschen direkt und vol-
ler Gefühl, jubelt, wo wir lächeln, oder 
klagt aus vollem Herzen mit. Der Clown 
ist nicht perfekt. Vieles geht ihm daneben 
– trotzdem gibt er nie auf. Das erleichtert 
und inspiriert nicht nur die Bewohnerinnen 
und Bewohner: auch Angehörige und Pfle-
gende entspannen sich durch seinen Besuch. 

Termin
Schnuppertag:  
Freitag, 20. April 2012, 9:30 bis 16:00 Uhr

1. Kursabschnitt Fortbildung:  
Montag, 18. Juni 2012, 10:30 Uhr bis
Mittwoch, 20. Juni 2012, 13:00 Uhr

Ort
Ev. Bildungszentrum für  
die zweite Lebenshälfte (ebz)
63619 Bad Orb

Leitung
Dr. Gisela Matthiae, Theologin, Clownin, 
Gelnhausen
Gabi Erne, Clownin im Altenheim, Playing 
Artist, Marburg
Annegret Zander, Pfarrerin, ebz Bad Orb

Teilnahmebeitrag
Schnuppertag: 40  (einschl. Verpflegung) 
1. KA Fortbildung: 285  (einschl. Unter-
kunft im EZ und Verpflegung). Ausführliche 
Ausschreibung und Informationen zu Finan-
zierungshilfen unter www.ebz-bad-orb.de.

Langzeitfort
bildung für 
Männer und 
Frauen, die sich 
ehrenamtlich 
engagieren 
möchten, sowie 
beruflich in der 
Altenarbeit 
Tätige

Folgetermine
27.-29.08.12
01.-03.10.12
14.-18.01.13 
18.-20.02.13
15.-17.04.13

Anmeldung 
im ebz  
Schnuppertag 
bis 29.03.2012
PK-Nr. 2506

Fortbildung  
bis 31.05.2012 
PK-Nr. 2509
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20.04./04.05.12

Kirchenerkundung 

Es ist erstaunlich, in Korbach tragen Kir-
chen noch die Namen der Heiligen »Ki-
lian« und »Nicolai«. Außerdem gehören 
ihre Kanzeln zu den ältesten in Hessen. 
Ihre Raumkonzepte verweisen auf hes-
sische und westfälische Traditionen. 

In der »Matthäuskirche« in Kassel 
überrascht die Verbindung einer mittelalter-
lichen Wehranlage mit einer Predigerkirche 
des 18. Jahrhunderts und einem ungewöhn-
lich ausgerichteten Inneren. 

Diese und andere zeit- und religionsge-
schichtlichen Besonderheiten erkunden wir.

Termine und Orte
Freitag, 20. April 2012, 15:00 bis 19:00 Uhr 
Kilianskirche in Korbach

Freitag, 4. Mai 2012, 15:00 bis 19:00 Uhr
Matthäuskirche in Kassel-Niederzwehren

Leitung
Angela Makowski, Kunsthistorikerin

Verantwortung 
Doris Weiland,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
jeweils 8  
(bitte mitbringen)

Fortbildung 
für Frauen und 
Männer

Anmeldung  
Korbach 
bis 07.04.2012 
um 12:00 Uhr
PK-Nr. 202

Kassel
bis 30.04.2012 
um 12:00 Uhr
PK-Nr. 202
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21.04.12
Konflikte anders lösen?
Einführung in die Konfliktregelung 
durch Mediation 

Immer häufiger wird in Konflikten oder 
schwierigen Auseinandersetzungen zwi
schen mehreren Konfliktparteien diesen 
geraten, eine Konfliktlösung mit Hilfe 
von Mediation zu suchen. 

Immer dann ist Mediation gefragt, wenn 
nach einer gewaltfreien Konfliktlösung 
gesucht wird, die den Interessen aller Kon-
fliktparteien gerecht wird und die die Be-
dürfnisse aller Beteiligten berücksichtigt: bei 
Trennung und Scheidung von (Ehe-)Paaren, 
Auseinandersetzungen in Teams, in Schule, 
Gemeinde oder Politik. 

Termin
Samstag, 21. April 2012,  
9:30 bis 16:30 Uhr

Ort
Kirchliche Fort- und Ausbildungsstätte (KiFAS)
34131 Kassel

Leitung
Brigitta Leifert,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
30  (einschl. Imbiss)

Die Teilnahme am Studientag ist Vorausset-
zung für die Teilnahme an der Langzeitfort
bildung »Konfliktberatung und Mediation« 
10/2012-01/2014. 

Einen gesonderten Flyer für die Langzeitfort-
bildung erhalten Sie auf Nachfrage bei 
Brigitta.Leifert@ekkw.de.

Fortbildung 
für Frauen und 
Männer

Anmeldung  
bis 21.03.2012 

PK-Nr. 702
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21.04.12

Engagiert für das Leben: 
Mit allen Generationen
Auftaktveranstaltung

Mit allen Generationen wollen die Evan-
gelische Kirche von Kurhessen-Waldeck 
und das Bistum Fulda die »Woche für 
das Leben 2012« im Bonifatiushaus in 
Fulda eröffnen: ein Fest für Jung und Alt.

»Der Mensch ist ein soziales Wesen. 
Nur im Miteinander kann Leben entstehen 
und sich entfalten (Auszug aus der Infobro-
schüre zur »Woche für das Leben 2012«).«

Wie dieses Miteinander der Generationen ge-
staltet werden kann, zeigen bei dem Eröff-
nungsfest zur »Woche für das Leben 2012« 
Beispiele aus der Praxis. 

Termin
Samstag, 21. April 2012

Ort
Bonifatiushaus  
Haus der Weiterbildung der Diözese Fulda 
36041 Fulda

Leitung
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Auftaktver
anstaltung zur 
»Woche für das 
Leben 2012«

Weitere  
Informationen
Regina.Ibanek@
ekkw.de
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Woche für das Leben 2012
Engagiert für das Leben:  
Mit allen Generationen

In diesem Jahr stehen das Miteinander 
und die Solidarität der Generationen im 
Mittelpunkt der »Woche für das Leben«. 
Der demographische Wandel ist eine der 
wichtigsten gesellschaftlichen Heraus-
forderungen unserer Zeit. Auf der einen 
Seite werden immer weniger Kinder ge-
boren, auf der anderen Seite steigt die 
durchschnittliche Lebenserwartung an – wir 
leben länger und gesünder! Hier stellt sich 
die Frage, wie wir das Miteinander der Gene-
rationen so gestalten und weiterentwickeln 
können, dass Familie, Erziehung und Pflege in 
Einklang gebracht werden können.

Die »Woche für das Leben 2012« lädt ein zum 
Austausch mit den ökumenischen Partnern, 
will neue Ideen und Kooperationen anstoßen 
und das solidarische Miteinander befördern.

Das kostenlose Arbeitsmaterial für die Um-
setzung des Themas für Gemeinden, kirch-
liche Einrichtungen und Verbände können Sie 
bestellen bei Regina.Ibanek@ekkw.de

Termin 
Samstag, 21. April 2012 bis  
Samstag, 28. April 2012

Leitung
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung

Weitere Informationen
www.ekkw.de/woche-fuer-das-leben.de und 
www.woche-fuer-das-leben.de

21.-28.04.12

Arbeitsmaterial 
und Beratung 
für die »Woche 
für das Leben 
2012«
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24.04.12
Inklusion? Ja sicher, aber 
wie, wen und wie weit?
Fachtag mit Vortrag und Workshops

Nicht erst seit der Verabschiedung 
der UN-Konvention befassen sich El-
tern, Pädagogen/Pädagoginnen und 
Einrichtungen mit der Frage, wie Kin-
der mit unterschiedlichen Vorausset-
zungen mit Gewinn für alle miteinan-
der spielen und lernen können. 

Wir werden die Chancen, Bedingungen und 
Herausforderungen, aber auch die Grenzen, 
die die Zusage von Inklusion für alle Betei
ligten bedeutet, in den Blick nehmen.

Termin 
Dienstag, 24. April 2012,
9:30 bis 16:30 Uhr

Ort
Haus der Kirche
34131 Kassel

Leitung
Arbeitskreis Kinder im Landesarbeitskreis der 
Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen 
der Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck

Verantwortung 
Brigitta Leifert,
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
35  
(einschl. Imbiss)
20  
(Studierende mit Nachweis)

Fachtag im 
Rahmen der 
»Woche für das 
Leben 2012«

Anmeldung  
bis 21.03.2012

PK-Nr. 703
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11.-13.05.12

Singen macht Spaß – 
Singen tut gut

Sprechen und Singen gehören zu un-
seren ursprünglichsten Lebensäuße-
rungen. Vom ersten Säuglingsschrei an 
entwickelt sich unsere Stimme. 

An diesem etwas anderen »Chorwo-
chenende« entdecken Sie, dass Singen 
in Gemeinschaft Spaß macht und viel 
mit Lebensfreude, Entfaltung der Persönlich-
keit und Gesundheit zu tun hat. Gesungen 
und erarbeitet wird ein breites Repertoire, oh-
ne dass Notenkenntnisse vorausgesetzt wer-
den. Chorerfahrungen sind nicht erforderlich.

Was wir brauchen, lernen wir! 

Termin 
Freitag, 11. Mai 2012, 18:00 Uhr bis  
Sonntag, 13. Mai 2012, 13:30 Uhr

Ort
Ev. Freizeitheim Niedenstein
34305 Niedenstein

Leitung
Gisela Tamm, Pädagogin, Fortbildungs
beauftragte i. R., Leiterin mehrerer Chöre,
Bremen

Verantwortung 
Regina Ibanek, Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
80  
(einschl. Programm, Verpflegung und  
Unterkunft in DZ)

Fortbildung  
für Multipli-
katorInnen an 
Schulen und in 
der Gemeinde- 
und Bildungs-
arbeit

Anmeldung  
bis 21.03.2012

PK-Nr. 802
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12.05.12

Studientag 
sakraler Tanz 
für Multiplika-
torinnen in der 
Frauenarbeit 
und Interes-
sierte

Anmeldung  
bis 31.03.2012
bei Gloria Dück, 
06627 915765, 
Gloria.Dueck@
ekkw.de

PK-Nr. 601

Mit Miriam in die  
Freiheit tanzen

Als Prophetin bekennt Miriam nach der 
Rettung aus der Knechtschaft Ägyptens 
»Gott ist mein Lied« und zieht mit der 
Pauke in der Hand die Frauen mit Gesang 
und Tanz hinter sich her. Wir wollen die 
Geschichte dieser starken Frau kennen-
lernen und gleichzeitig werden wir selbst 
Freude an Bewegung entwickeln. 

Die sakralen Tänze helfen uns, die Gegen-
wart Gottes mitten in unserem alltäglichen 
Leben zu entdecken. Die Kommunität Ims-
hausen ist ein idealer Platz dafür.

Termin 
Samstag, 12. Mai 2012, 10:00 bis 18:00 Uhr

Ort
Kommunität Imshausen
36179 Bebra-Imshausen

Leitung
Gloria Dück, Referat Erwachsenenbildung
Petra Dux, Leiterin für sakralen Tanz,  
Naumburg

Teilnahmebeitrag
15  
(zum Mittagessen teilen wir Mitgebrachtes)
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17.-20.05.12

Die Liebe bleibt,  
solange sie tanzt (Stone)

Im Beziehungsalltag handeln wir im-
mer wieder neu aus, was und wie wir 
unsere Partnerschaft gestalten wollen: 
Wie viel Nähe und wie viel Distanz, 
wie viel Sicherheit, welche Bewegung 
und was an Veränderung wollen wir als 
Paar miteinander leben? 

Wir laden Paare ein, sich mit Lebendigkeit, 
Freude und Tanzlust von diesen Fragen auf 
vielfältige Art und Weise im Gespräch, Spiel 
und Tanz – in diesem Jahr mit dem Schwer-
punkt »Salsa« – herausfordern zu lassen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Termin
Donnerstag, 17. Mai 2012,  
(Christi Himmelfahrt) 12:00 Uhr bis  
Sonntag, 20. Mai 2012, 14:00 Uhr  

Ort
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 
Haus am Seimberg
98599 Brotterode

Leitung
Brigitta Leifert, Referat Erwachsenenbildung 
Frank Becker, Choreograph, Tanzlehrer, 
Kassel
Erwin Ruhnau, Mediator, Theologe 

Teilnahmebeitrag
Erwachsene: 195 
Kinder (nach Alter gestaffelt): 70-100 
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Seminar für 
Paare mit Kin-
derbetreuung

Anmeldung  
bis 16.04.2012 

PK-Nr. 704
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29.05.12
Jungen glauben anders?!
Fachtag Jungen und Spiritualität 
mit Felix Rohner-Dobler

Gibt es eine besondere Form von Spiri-
tualität von Jungen im Alter von 12 bis 
18 Jahren? Sind Themen wie Kraft, Ag-
gression, Potenz, aber auch Schwäche, 
Angst und Scheitern wichtig für die 
Ausgestaltung jungengemäßer Spiritu-
alität? Viele Jungen sind interessiert an 
Sport, Computer und Outdoorangebo-

ten. Lassen sich da Verbindungen zu Spiritu-
alität herstellen?

Nach einem Grundsatzreferat von Felix Roh-
ner-Dobler am Vormittag werden nachmit-
tags verschiedene Workshops zur prak-
tischen Umsetzung angeboten.

Termin 
Dienstag, 29. Mai 2012,  
10:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Ort
Haus Oranien  
36037 Fulda

Leitung
Felix Rohner-Dobler,  
Dipl. Religionspädagoge, Hard/Österreich
Hartmut Feussner, Pfarrer im PTI, Kassel
Dino Nolte, Referat Kinder- und Jugendarbeit
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
30  
(einschl. Verpflegung)

Fachtag für  
Pfarrer, Haupt- 
und Ehrenamt-
liche aus der  
Jugendarbeit 
und Interessierte

Anmeldung  
bis 14.05.2012 
an Jugend.Lka@ 
ekkw.de oder 
unter 0561 
9378 341
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08.-10.06.12
Aggression schafft  
Beziehung
Ein Wochenende für Männer

»Aggression« wird zumeist negativ 
verstanden und mit Feindseligkeit, Ge-
walt und Hass verbunden. Aber Aggres-
sion ist eine Lebensenergie, mit der wir 
Gutes bewirken können. Wir benöti-
gen sie, um in Kontakt mit uns selbst 
und mit anderen Menschen zu gehen, 
um unser Leben zu gestalten, um unse-
re Beziehungen lebendig halten zu können. 
Eigene Erfahrungen, Konflikte und Interes-
sen bestimmen die Gruppenarbeit ebenso 
wie Körperübungen sowie die psychologische 
und spirituelle Dimension des Themas. 

Termin
Freitag, 8. Juni 2012, 12:00 Uhr  
(Beginn mit dem Mittagessen) bis  
Sonntag, 10. Juni 2012, 13:00 Uhr  
(Abschluss mit dem Mittagessen)

Ort
Franziskanerkloster Frauenberg 
36037 Fulda 

Leitung
Norbert Rönnau, Pädagoge M. A., Göttingen
Dr. Freimut Schirrmacher,  
Referat Erwachsenenbildung

Verantwortung 
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
130  im Doppelzimmer/DU/WC, 
140  im Einzelzimmer/Waschbecken, 
160  im Einzelzimmer/DU/WC 
(jeweils einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Wochenend
seminar für 
Männer im  
Kloster Frauen-
berg in Fulda

Anmeldung  
bis 30.04.2012 

PK-Nr. 953
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16.06.12
Das buddhistische Kloster 
»Wat Puttabenjapon«
Exkursion

Erneut besteht die Möglichkeit, das bud-
dhistische Kloster Wat Puttabenjapon in 
Langenselbold zu besuchen und etwas 
über den ursprünglichen Buddhismus zu 
erfahren. Teilnahme an der moderierten 
Morgenveranstaltung mit Rezitation, 
Herzensgüte-Meditation, Essensspende 
und Segen der Mönche. Gemeinsames 

Essen und Möglichkeit für Fragen aller Art. 
Das Kloster lehrt: »Buddha kannte die Wahr-
heit und Gesetze vom Leben und der Natur.« 
Mehr über diesen Lebensweg zum eigenen 
Glück erfahren Sie im Kloster.

Termin und Treffpunkte 
Samstag, 16. Juni 2012, 10:00 bis 13:00 Uhr
9:15 Uhr: Abfahrt am ev. forum in Hanau
9:45 Uhr: Treffen am Kloster Wat Puttaben
japon in Langenselbold

Ort
Wat Puttabenjapon, Buddhistisches Kloster 
63505 Langenselbold

Leitung
Klaus Bünnecke, Geschäftsführer, 
und Mönche des Klosters

Verantwortung 
Annette Weiß, Referat Erwachsenenbildung
Dr. Michael Ebersohn, ev. forum hanau
Pfarrerin Anke Kaloudis, Pädagogisch Theolo-
gisches Institut Hanau

Teilnahmebeitrag
Die Anfahrt erfolgt auf eigene Kosten.
Sie haben die Möglichkeit, im Kloster eine 
Spende zu geben. 

Studientag zur 
Fortbildung von 
Interessierten 
und in der 
Bildungsarbeit 
Tätigen

Bitte wenden 
Sie sich an uns, 
wenn Sie eine 
Mitfahrgelegen-
heit wünschen. 
Bitte denken Sie 
an die Mitnah-
me warmer 
Socken. 

Anmeldung  
bis 08.06.2012 
bei Dr. Michael 
Ebersohn,
ebersohn@
efhanau.de
06181-12149

PK-Nr. 502
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16.06.-17.06.12

dOCUMENTA (13)  
entdecken

Es ist wieder so weit – am 9. Juni 2012 
beginnt die dOCUMENTA (13), die 
wichtigste Ausstellung für zeitgenös-
sische Kunst weltweit! An 100 Tagen 
werden über 100 Künstler und Künst-
lerinnen aus aller Welt in Kassel ihre 
Werke präsentieren.

Verschaffen Sie sich an diesem Wochenende 
einen ersten Überblick und tauschen Sie sich 
in der Gruppe über Ihre Eindrücke und Assozi-
ationen aus. Suchen Sie mit uns nach Verbin-
dungen zwischen der Kunst der Gegenwart 
und den christlichen Traditionen.

Termin
Samstag, 16. Juni 2012, 9:30 Uhr bis  
Sonntag, 17. Juni 2012, 18:00 Uhr

Ort
Kirchliche Fort- und Ausbildungsstätte 
(KiFAS)
34131 Kassel

Leitung
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
100  
(einschl. 2-Tages-dOCUMENTA (13)-Karte, 
Führung, Unterkunft und Teilverpflegung) 

Wochenende 
für Frauen und 
Männer

Anmeldung  
bis 18.05.2012

PK-Nr. 803
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27.06.-01.07.12
Hüttenwanderung  
im Tannheimer Tal
Spirituelles Abenteuer für Männer

In den Bergen wandern, dem Auf und 
Ab folgen, in schönen Hütten nächtigen, 
sich mit leckeren Spezialitäten stärken. 
Mit anderen Männern unterwegs sein: 
die Berge genießen, Mühen verkraften, 
dem Himmel nah! Gottes Schöpfungs-
kraft spüren, berührbar sein, offen für 
Erfahrungen und spirituelle Impulse: 

Morgenrituale, Übungen, auch Schweigen 
und Austausch inbegriffen.

Termin 
Mittwoch, 27. Juni 2012, 8:00 Uhr bis  
Sonntag, 1. Juli 2012, 19:00 Uhr

Vortreffen: Donnerstag, 31. Mai 2012, 
19:00 bis 21:00 Uhr in der FBS Marburg 
(Informationen zur Bergtour und Absprachen 
von Fahrgemeinschaften)

Ort
Tannheimer Tal
Treffpunkt: Parkplatz FBS, Universitätsstr. 59, 
35037 Marburg bzw. nach Vereinbarung

Leitung
Werner Luckhardt, Pilgerführer, Marburg
Traugott Simon, Pfarrer i. R., Marburg

Verantwortung 
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung
in Zusammenarbeit mit der FBS Marburg und 
der Elisabeth-Kirchengemeinde Marburg

Teilnahmebeitrag
50  für Führung, ca. 200  für Unterkunft 
und Verpflegung in den Hütten

Wandern für 
Männer

Wegstrecken  
pro Tag:  
ca. 3-5 Stunden. 
 
Voraussetzungen: 
Kondition, Tritt-
sicherheit und 
Teilnahme am 
Vortreffen. 

Anmeldung  
bis 18.05.2012
Ev. Familien-
Bildungsstätte, 
06421 17508 0,  
Fbs@fbs- 
marburg.de 
 
K20-020
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30.06.-08.07.12

Eine Woche in der  
Communität Taizé 

Die ökumenische Communität in Taizé 
lädt Menschen aus aller Welt ein, die 
Quellen des Glaubens zu entdecken 
und daraus zu schöpfen. Gebete, Sin-
gen, Stille, Bibelarbeit und Gespräche 
bestimmen den Tagesrhythmus. Ein-
fache Mahlzeiten und Unterkünfte un-
terstützen den Weg der Orientierung 
auf das Wesentliche und die Verbundenheit 
mit der Welt. 

Termin 
Samstag, 30. Juni 2012, 8:00 Uhr bis  
Sonntag, 8. Juli 2012, 20:00 Uhr
(Abfahrt und Ankunft in Marburg)

Ort
Communität Taizé, Frankreich

Leitung
Andrea Wöllenstein,  
Referat Erwachsenenbildung

Verantwortung 
Andrea Wöllenstein,  
Referat Erwachsenenbildung  
In Zusammenarbeit mit der Elisabeth- 
Kirchengemeinde Marburg

Teilnahmebeitrag
Erwachsene: 280 - 330  
(nach Selbsteinschätzung) 
Jugendliche: 180 - 210  
(nach Selbsteinschätzung)
(einschl. Fahrt im Reisebus, Unterkunft  
und Verpflegung)
Unterbringung wahlweise im Zelt  
oder in Schlafräumen.

Einkehrwoche 
für Frauen, 
Männer und 
Jugendliche ab 
15 Jahren

Anmeldung  
bis 03.06.2012
bei Andrea. 
Woellenstein@
ekkw.de 

PK-Nr. 402
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30.07.-02.08.12

Holz, Feuer,  
Abenteuer

Spannende Abenteuer und viel Spaß 
warten auf Euch: Wahrnehmungsspiele 
im Wald, Gleichgewichtsübungen und 
Teamarbeit auf dem Niedrigseil bzw. 
beim Kistenklettern, Maskenherstellen, 
eine Leonardobrücke bauen, am La-
gerfeuer kokeln und Stockbrot backen. 
Wenn das Wetter mitspielt, wollen wir 

eine Nacht mit Biwak und Schlafsack drau-
ßen verbringen. Zeit bleibt auch für span-
nende Volleyball-/Fußball-Matchs, sowie für 
den gegenseitigen Austausch über die Ecken 
und Kanten des Vater-Seins.

Termin
Montag, 30. Juli 2012, 11:00 Uhr bis
Donnerstag, 2. August 2012, 14:00 Uhr

Ort
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 
Haus am Seimberg
98599 Brotterode

Leitung
Jan Michalak, Erlebnispädagoge, Trainer für 
»Gewaltfreie Kommunikation«, Potsdam
Susanne Mohr, Umweltpädagogin, Brotterode

Verantwortung
Nicole Schwarz, Erwachsenenbildnerin, 
Brotterode

Teilnahmebeitrag
Erwachsene: 185  / Jugendliche (14-18 J.): 
125  / Kinder (7-13 J.): 95  / (3-6 J.): 75  /
(bis 2 J.) frei 
(einschl. Unterkunft und Verpflegung, 
Bettwäsche ist mitzubringen)

Vater-Kind/er-
Erlebnistage

Anmeldung  
bis 02.07.2012 
im Haus am 
Seimberg

PK-Nr. 5669
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30.07.-03.08.12

Sommer für die Seele 
Urlaub für Frauen in der Lebensmitte

Zeit für mich haben, mein Leben ein-
mal etwas langsamer angehen. Mit Me-
ditation und meditativen Körperwahr-
nehmungsübungen beginnen wir am 
Morgen. Am Abend entdecken wir das 
meditative Schreiben als Kraftquelle für 
die Seele. Tagsüber haben Sie genügend 
Zeit für eigene oder gemeinsame Unter-
nehmungen – ganz wie Sie es brauchen. Spa-
ziergänge im schönen Orbtal, Kneippen im 
Haseltal, Schwimmen und Massagen. Frau 
Schum begleitet Sie gerne im Gespräch.

Termin 
Montag, 30. Juli 2012, 14:30 Uhr bis
Freitag, 3. August 2012, 13:00 Uhr

Ort
Ev. Bildungszentrum für  
die zweite Lebenshälfte (ebz)
63619 Bad Orb

Leitung
Ulrike Schum, Anleiterin in Christlicher 
Meditation (zertifiziert durch »Geistliches 
Zentrum Schwanberg«), Systemische  
Beraterin, Biebergemünd
Brigitte Bee, Dozentin für kreatives  
Schreiben, Schriftstellerin, Frankfurt

Teilnahmebeitrag
280  (EZ), 256  (DZ)
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Urlaub mit 
Meditation 
und kreativem 
Schreiben für 
Frauen in der 
Lebensmitte

Anmeldung  
bis 12.07.2012 
im ebz

PK-Nr. 2408
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09.-11.08.12
»Die lustigen Weiber  
von Windsor«
Begleitseminar zur Opernakademie 

Die Opernakademie Bad Orb fördert 
seit 26 Jahren erfolgreich junge Nach-
wuchssängerinnen und -sänger. Erst-
malig bietet das ebz ein Begleitsemi-
nar zur Oper an. In diesem Jahr steht 
»Die lustigen Weiber von Windsor« 
von Otto Nicolai auf dem Programm. 
Opernkenner Johann Rüppel führt Sie 

in die Hintergründe des Stückes ein, Martin 
Bartsch macht Sie musikalisch mit dem Werk 
vertraut – einige Chöre werden gemeinsam 
angesungen. Die Nachbereitung des Premie-
renbesuchs bildet den Abschluss.

Termin
Donnerstag, 9. August 2012, 14:30 Uhr bis 
Samstag, 11. August 2012, 13:00 Uhr

Ort
Ev. Bildungszentrum für  
die zweite Lebenshälfte (ebz)
63619 Bad Orb

Leitung
Martin Bartsch, Landeskirchenmusikdirektor 
i. R., Schlüchtern
Johann Rüppel, Kirchenrat, Pfarrer i. R., Tann

Verantwortung
Annegret Zander, ebz Bad Orb

Teilnahmebeitrag
175  (EZ), 163  (DZ)
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Seminar für 
musikalisch 
Interessierte

Anmeldung  
bis 26.07.2012 
im ebz

PK-Nr. 2410
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11.-12.08.12

dOCUMENTA (13)  
entdecken

»Ich verfolge eine Art archäologischen 
Ansatz, nämlich dass jeder Moment, 
der sich nach vorne richtet, immer auf 
einer tiefgehenden Auseinanderset-
zung mit den Spuren der Vergangenheit 
beruht«, so Carolyn Christov-Bakar-
giev, Leiterin der dOCUMENTA (13). Sie 
hat Bezüge zur Gedenkstätte Breitenau 
und der Stadt Kassel hergestellt, die es zu 
entdecken gilt.

Neben einer Führung besuchen wir in Klein-
gruppen die verschiedenen Orte und tauschen 
uns über Eindrücke und Assoziationen aus. 

Termin
Samstag, 11. August 2012, 9:30 Uhr bis 
Sonntag, 12. August 2012, 18:00 Uhr

Ort
Kirchliche Fort- und Ausbildungsstätte 
(KiFAS)
34131 Kassel

Leitung
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
100  
(einschl. 2-Tages-dOCUMENTA (13)-Karte, 
Führung, Unterkunft und Teilverpflegung) 

Wochenende 
für Frauen und 
Männer

Anmeldung  
bis 15.06.2012

PK-Nr. 804
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12.-16.08.12

Männer wandern auf 
Luthers Pfaden

Wir werden auf den Pfaden des Renn-
steigs und auf dem Lutherweg mitein
ander unterwegs sein, über Gott und 
die Welt reden, die eigenen Kräfte und 
Grenzen spüren und zur Ruhe kommen. 
In gemeinsamen Gesprächsrunden geht 
es um unser Leben als Mann mit seinen 
vielfältigen An- und Herausforderungen. 

In seinem Ringen nach Identität bietet Martin 
Luther eine Fülle von Anregungen für unsere 
Fragen nach Männlichkeit. Abende am Lager-
feuer oder im Kaminzimmer sowie ein Aus-
flug nach Eisenach runden das Programm ab.

Termin
Sonntag, 12. August 2012, 17:00 Uhr bis 
Donnerstag, 16. August 2012, 16:00 Uhr

Ort
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte 
Haus am Seimberg
98599 Brotterode

Leitung
Michael Wendler, Diplom-Betriebswirt i. R., 
Vellmar 
Erwin Ruhnau, Theologe, Mediator, Meißner

Verantwortung
Stefan Sigel-Schönig,  
Referat Erwachsenenbildung
In Zusammenarbeit mit der Ev. Familienerho-
lungs- und Bildungsstätte Haus am Seimberg

Teilnahmebeitrag
258  
(einschließl. Unterkunft im EZ und Verpfle-
gung, geführte Wanderungen, Bettwäsche)

Wandern für 
Männer

Tägliche  
Wanderzeiten 
ca. 4-5 Stunden. 

Anmeldung  
bis 13.07.2012 
im Haus am 
Seimberg

PK-Nr. 5670
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24.-26.08.12

Ich singe und  
tanze für dich

Die romanische Klosterkirche in Lip-
poldsberg ist ein Raum zum Singen und 
Sich-Bewegen. So ist sie gebaut wor-
den: Als ein umbauter Klangraum. Die-
sen Raum wollen wir entdecken und 
füllen, wenn wir miteinander singen, 
tanzen und beten. Mit einfachen Ge-
sten, Bewegungen und Liedern wollen 
wir ausdrücken, was unseren Glauben trägt. 
Dabei unterstützen uns gezielte Stimm- und 
Körperübungen, die Lebendigkeit unserer 
natürlichen Körperausrichtung wieder zu 
finden. 

Termin
Freitag, 24. August 2012, 18:00 Uhr bis
Sonntag, 26. August 2012, 14:00 Uhr

Ort
Gemeindehaus und Klosterkirche  
Lippoldsberg
Unterkunft in Gasthäusern oder  
Ferienwohnungen im Ort

Leitung
Sibylle Schoppmann, Sängerin, Gesangs-
pädagogin, Lehrerin für Alexandertechnik, 
Fortbildung in »Dance of life«, spirituelle 
Körperarbeit und Tanz, Linz
Andrea Wöllenstein,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
60 , ermäßigt 40  
(Kursgebühr und Verpflegung) 
Unterkunft: 30 - 70  

Wochenende 
für Frauen und 
Männer in der 
Klosterkirche 
Lippoldsberg

Anmeldung  
bis 10.08.2012
bei Andrea. 
Woellenstein@
ekkw.de

PK-Nr. 403
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14.-16.09.12

Wege im Sternenwald
Tanz und Körpersprache 

Wege wollen – mit Rose Ausländer 
gesprochen – gegangen werden, ge-
radeaus, schräg, hinauf und hinab. Sie 
wollen getanzt werden in Licht und 
Schatten. Für das Erlebte, den Ausdruck 
von Körper, Geist und Seele, können 
später im »Steinbuch der Wörter« sinn-
gebende Worte gefunden werden. 

Im kreativen Tanz, in alten und neu chore-
ographierten Kreistänzen werden Sie sich 
Erfahrungen und Themen des eigenen Le-
bensweges nähern. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.

Termin
Freitag, 14. September 2012, 17:30 Uhr bis 
Sonntag, 16. September 2012, 13:30 Uhr

Ort
Kirchliche Fort- und Ausbildungsstätte 
(KiFAS)
34131 Kassel

Leitung
Anne Strube, Pädagogin,  
Integrative Tanz- und Bewegungstherapie, 
Bibliodrama, Mediation

Verantwortung
Regina Ibanek,  
Referat Erwachsenenbildung

Teilnahmebeitrag
100  
(einschl. Unterkunft und Verpflegung)

Wochenende 
für Frauen und 
Männer

Anmeldung  
bis 10.08.2012 

PK-Nr. 805
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Maria, Eva & Co

Mit Maria, Eva & Co bietet die Frauenar-
beit im Referat Erwachsenenbildung Ver-
anstaltungen in den Kirchenkreisen an, 

•	 die Frauen einen Freiraum geben, 
sich, ihre Welt und ihren Glauben 
besser zu erfahren, 

•	 die Wege aufzeigen, wie Frauen sich 
gegenseitig stärken können,

•	 die geprägt sind durch aktuelle Themen, 
Bibelarbeit, Tanz und Kreatives.

Maria, Eva & Co richtet sich an alle Frauen, 
die den Austausch und die Gemeinschaft mit 
anderen Frauen schätzen und auf der Suche 
sind nach dem, was das eigene Leben trägt 
und hält. Die Veranstaltungen werden re-
gional beworben. Bitte achten Sie auch auf 
Ankündigungen in der Presse und die In-
formationen unter www.ekkw.de/service/ 
erwachsenenbildung/5561.htm.

Ansprechpartnerinnen
Sprengel Hanau: Annette Weiß, Sabine Schött
Sprengel Hersfeld: Gloria Dück
Sprengel Kassel: Nina Wetekam
Sprengel Marburg: Andrea Wöllenstein

Frauengottesdienste, -frühstücke u. a. Veran-
staltungen in Ihrer Region finden Sie unter: 
www.ekkw.de/service/erwachsenenbildung.

Vorankündigung Sprengel Hersfeld
Internationaler Frauentag, 8. März 2012, 
Buchcafé in Bad Hersfeld.

Regionale  
Veranstaltungen 
der Frauenarbeit 
in den Kirchen-
kreisen
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Treffpunkt  
Eltern-Kind-Gruppe

Sind Sie LeiterIn bzw. Verantwort-
licheR eines Spielkreises, einer Eltern-
Kind-Gruppe oder an dieser Arbeit in-
teressiert und würden gerne mal etwas 
Neues ausprobieren? Wünschen Sie sich 
mehr Austausch mit anderen, haben 
manchmal Fragen oder auch Konflikte, 
die Sie gerne klären möchten? Würden 

Sie es begrüßen, wenn Sie auf Erprobtes und 
Bewährtes aus anderen Eltern-Kind-Gruppen 
zurückgreifen könnten? Wir bieten Ihnen:

1.	die Möglichkeit zum Austausch  
untereinander,

2.	Fortbildung zu unterschiedlichen Themen, 
wie z. B.: »Die Jahreszeiten – Feste mit 
Kindern erleben und gestalten«; »Abends, 
wenn es dunkel wird«; »Und plötzlich leite 
ich eine Eltern-Kind-Gruppe«,

3.	Kreatives & Musikalisches für die Arbeit 
mit Eltern und Kindern.

Ansprechpartnerin
Brigitta Leifert, Referat Erwachsenenbildung

Nächste regionale Fortbildung:  
Kritzeln, Kleckern, Matschen –  
Kreatives mit Kindern im Kleinkindalter
Samstag, 21. April 2012, 9:30 bis 13:00 Uhr
Ev. Gemeindehaus »Johannes-Hermann-Heim« 
63594 Hasselroth-Neuenhaßlau
Teilnahmebeitrag 10  (Imbiss und Material)
Kinderbetreuung 7 
Anmeldung und Information:
Melanie Gliem, 0174 6643239,  
Melanie@zihn.de und Michaela Munier,  
0172 6159565

Diese Veranstal-
tungen werden 
regional bewor-
ben. Bitte ach-
ten Sie auch auf 
Ankündigungen 
in der Presse.

Regionale  
Fortbildungen 
für die LeiterIn
nen von Eltern-
Kind-Gruppen 
und Interes-
sierte
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Kirchenerkundung  
vor Ort

Auf Einladung kommen wir gern zu Ih-
nen und betrachten mit Ihnen »Ihre« 
Kirche von außen und innen, nehmen 
Architektur, Symbole und Raumgestal-
tung wahr und diskutieren Bezüge zur 
Geschichte des Ortes und seiner spezi-
fischen Entwicklung. Offene Fragen kön-
nen diskutiert, Ideen für Festschriften 
und Kirchenführungen erarbeitet und das 
Kennenlernen von »Spirituellen Kirchener-
kundungen« angeboten werden. Die Kir-
chenerkundung dauert ca. 3 Stunden. 

Termine nach Absprache, Kosten 100  

Ausbildung 
»Grundlegung Kirchenerkundung«

Das Angebot richtet sich an alle, die sakrale 
Architektur erleben, verstehen und vermitteln 
wollen. Durchgeführt werden Kirchenerkun-
dungen in den Regionen/Sprengeln Kassel, 
Waldeck und Marburg sowie Hersfeld mit 
Schmalkalden. Wir werden uns Kirchen von 
außen und innen nähern, Architektur als 
gebauter Liturgie nachgehen, Symbole des 
Raums und der Ausstattung entschlüsseln, 
bauliche Veränderungen wahrnehmen und 
Bezüge zur Ortsgeschichte diskutieren.

Die Ausbildungsmodule: 6 x Kirchenerkundun
gen aus dem je laufenden Programm, 1 x eintä-
gige Exkursion zu einem bestimmten Thema an 
verschiedenen Kirchen, 1 x Planung und Durch-
führung einer eigenen Kirchenerkundung.

Kosten insgesamt 100 

Angebote  
Kirchen
erkundung

Nähere  
Informationen: 
Doris Weiland 
05653 914841 
Doris.Weiland@
ekkw.de

Angela Makowski
0152 2985 7551
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Tagesfortbildungen  
im ebz 

Tagesfortbildungen für beruflich und 
ehrenamtliche Tätige in der offenen, 
ambulanten und stationären Altenar-
beit, sowie in Besuchs- und Begleit-
diensten, Seniorengruppen, Nachbar-
schaftshilfen und für Interessierte.

Donnerstag, 23. Februar 2012, 
10:00 bis 16:00 Uhr (PK 2501)
Schnuppertag: 
Ausbildung Gedächtnistraining
Susanne Blach, Ausbildungsreferentin  
des BVGT

Seminarreihe: 
Biografisches Arbeiten mit Gruppen
Donnerstag, 8. März 2012, 
9:30 bis 16:30 Uhr (PK 2503.1)
Teil 1: Wo meine Wiege stand – 
Orte meines Lebens 

Donnerstag, 26. April 2012,  
9:30 bis 16:30 Uhr (PK 2503.2)
Teil 2: Menschen, die ich kannte

Donnerstag, 14. Juni 2012,  
9:30 bis 16:30 Uhr (PK 2503.3)
Teil 3: Der rote Faden in meinem Leben – 
Lebensthemen finden und verstehen

Rita Weber-Wied, Biografieberaterin, 
Witzenhausen

Die Seminare können sowohl als Reihe als 
auch einzeln besucht werden.
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Donnerstag, 15. März 2012, 
10:00 bis 16:30 Uhr (PK 2504)
ALTSEIN – LebensWERTe und Fragen 
im Alltag älterer Menschen: 
»Darf ich den Autoschlüssel verstecken?«
Ute Schenk-Fischer, Gerontologin, Freiburg

Donnerstag, 19. April 2012, 
10:00 bis 17:00 Uhr (PK 2505)
Umgang mit Menschen mit Demenz 
in der Gruppe
Karin Jablonski, Dipl. Rel.- und Gemeinde
pädagogin, Groß-Umstadt

Donnerstag, 24. Mai 2012, 
9:30 bis 17:00 Uhr (PK 2508)
"Komm, lass uns träumen ..." – 
Tanzen im Sitzen
Irmtraud Zander, Tanzleiterin für  
Seniorentanz

Donnerstag, 21. Juni 2012, 
9:30 bis 16:00 Uhr (PK 2510)
Lebenslust im Altenkreis –  
Ideenwerkstatt mit neuen Impulsen  
für die Altenarbeit

Ort
Ev. Bildungszentrum für die  
zweite Lebenshälfte (ebz)
63619 Bad Orb
06052 91570, ebz.BadOrb@ekkw.de
www.ebz-bad-orb.de

Teilnahmebeitrag
Je 40  (einschl. Verpflegung) 
Ermäßigungen s. ebz Jahresprogramm

Anmeldung  
Jeweils bis  
14 Tage vor  
Kursbeginn  
im ebz



52

Themen, die 
dran sind

Beratung (B), Vorträge (V) 
und Workshops (W)

Planen Sie ein Frauenfrühstück, einen 
Männergesprächskreis oder andere Veran
staltungen im größeren Rahmen? Interes-
sieren Sie sich für Seniorenarbeit? Denken 
Sie darüber nach, ob Sie in Ihrer Gemein-
de die Familien und deren Fragen stärker 
in den Blick nehmen sollten? Aktuell bie-
ten wir Ihnen folgende Themen an: 

Gloria Dück
•	 Liebesgeschichten der Bibel (V)
•	 Perlen des Glaubens – Perlen des Lebens (V/W)
•	 Von wegen von gestern – Der Lebenskunst 

großer Frauen begegnen (V)
•	 Katharina von Bora – eine selbstbewusste 

Frau in unruhiger Zeit (V)

Regina Ibanek
•	 Zwischen Geben und Nehmen im Ehrenamt 

(V/W)
•	 Grenzen setzen und eigene Grenzen erken-

nen (V/W)

Brigitta Leifert
•	 »Hätt‘ ich ein Kind so weiß wie Schnee« 

– zur Beziehung von Müttern und Töch-
tern (V)

•	 Was uns Erziehen so schwierig macht –  
10 Antworten (V/W)

•	 Gemischte Gefühle – wenn die Kinder aus 
dem Haus gehen (V)

•	 Tanz zwischen Wolf und Giraffe – Einführung 
in die »Gewaltfreie Kommunikation« (V/W)

Sabine Schött
•	 »Nein – kleines Wort mit großer Wirkung« (V)
•	 »Ohne Moos, nix los!?« (V)
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Stefan Sigel-Schönig
•	 »... in den Schwächen mächtig?« –  

Männer zwischen Macht und Ohnmacht 
(V) und/oder (W)

•	 Eros und Aggression – Grundkräfte des 
Lebens (V) und/oder (W)

Doris Weiland
•	 Genug ist genug! – Von der Kunst des Inne-

haltens und Aufhörens (V)
•	 Simplify your Life – von der Schwierigkeit 

einfacher Wahrheiten in einer komplexen 
Welt (V)

•	 Das erschöpfte Ich – Wie uns unsere An-
sprüche an uns selbst (voran) treiben (V)

Annette Weiß
•	 »Gottes ist der Orient, Gottes ist der Okzi-

dent« – Goethes West-östlicher Divan (V)
•	 Eva und Maria im Koran (V)
•	 Die Bahais – eine zeitgemäße Religion?  

(V mit Exkursionsmöglichkeit)
•	 »Shalom, Salam, Siehe da!« – eine kleine Ein-

führung in die interreligiöse Kompetenz (V)

Andrea Wöllenstein
•	 Körperbewusstsein – Spiritualität – Tanz (W)

Hartmut Wolter
•	 Die zweite Lebenshälfte in der Kirchenge-

meinde – neue Anregungen für die Senio-
renarbeit vor Ort (W) oder (B) 

•	 Tech-No-Generation? Was gibt es an tech-
nischen Hilfen im Alltag für ältere Men-
schen? (V)

•	 Demenz – (k)ein Thema für die Senioren-
gruppe? Am meisten hilft, darüber zu re-
den! (W) oder/und (B) 

Weitere Themen und Informationen
www.ekkw.de/service/erwachsenenbildung

Interessieren Sie 
sich für unsere 
Arbeitsschwer-
punkte und/oder  
suchen Sie neue 
Impulse für 
die Gestaltung 
von Gemeinde
gruppen und 
-projekten? Wir, 
die Mitarbeite-
rinnen und Mit-
arbeiter des 
Referats Erwach-
senenbildung, 
bieten Ihnen ge-
zielte Beratung 
und Ideen für 
Ihre Kirchenge-
meinde an.
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Organisatorisches

Weitere Programmangebote 
Informationen zu weiteren Angeboten und Veranstaltungen 
in Ihrer Region – Fach- und Studientage, »Maria, Eva & Co«,  
Männersonntag, Treffpunkt Eltern-Kind-Gruppe – entneh-
men Sie bitte den folgenden Internetseiten:
www.ekkw.de/service/erwachsenenbildung/index.html  
jeweils unter dem Link: Erwachsene, Frauen, Männer.
Seniorenarbeit: www.ebz-bad-orb.de
Familien: www.haus-am-seimberg.de

Anmeldung (bitte schriftlich) 
per E-Mail: Erwachsenenbildung@ekkw.de,
Fax: 0561 9378 417 oder postalisch

Landeskirchenamt 
Referat Erwachsenenbildung  
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel 

Die Anmeldung verpflichtet zur Zahlung des Teilnahme
beitrags nach Erhalt der Anmeldebestätigung (unter 20 : 
Barzahlung bei Veranstaltungsbeginn). Ermäßigung auf An-
frage. Die Unterbringung erfolgt in der Regel im Doppel-
zimmer, Einzelzimmer werden separat berechnet. Ist eine 
Veranstaltung ausgebucht oder muss wegen zu geringer 
Teilnahmezahl abgesagt werden, benachrichtigen wir Sie. 

Laufen die Anmeldungen zu einer Veranstaltung nicht über 
das Referat Erwachsenenbildung, gelten die Geschäftsbedin-
gungen des jeweiligen Anbieters.

Ob eine Anmeldung nach Anmeldeschluss noch möglich ist, 
erfragen Sie bitte im jeweiligen Sekretariat.

Datenschutz
In der Regel versenden wir Teilnahmelisten, damit Fahrge-
meinschaften abgesprochen werden können. Wenn Sie kei-
ne Veröffentlichung Ihrer Adresse auf der Teilnahmeliste wün-
schen, bitten wir Sie um schriftlichen Widerspruch. 
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Bankverbindung
Empfänger: 	 Landeskirchenkasse  
Konto-Nr.: 	 3999 
BLZ: 	 520 604 10 
Bank: 	 EKK  
Betreff: 	 5211012 
	 PK-Nr. und Name der/des Teilnehmenden. 

Bitte bei der Überweisung immer den vollständigen Be-
treff, PK-Nr. und den Namen laut Anmeldeformular ange-
ben, da eine Buchung sonst nicht möglich ist.

Abmeldung
Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen (auch per Fax und 
E-Mail möglich). Es gilt das Eingangsdatum. Fristen und Er-
stattung: 
•	 Tagesveranstaltungen:  
	 bis 8 Arbeitstage vor Termin volle Erstattung,  
	 bei späterer Abmeldung keine Erstattung.
•	 Wochenend- und mehrtägige Veranstaltungen:  
	 bis 6 Wochen vor Termin volle Erstattung,  
	 bis 4 Wochen vor Termin 90 %,  
	 bei späterer Abmeldung keine Erstattung. 
•	 Langzeitfortbildungen:  
	 bis 8 Wochen vor Termin volle Erstattung,  
	 bis 6 Wochen vor Termin 90 %,  
	 bei späterer Abmeldung keine Erstattung.  
	 Sollten Sie an einzelnen Terminen verhindert sein,  
	 erfolgt keine anteilige Erstattung.  

Rückt eine Ersatzperson nach, werden 10 % – mind. 8  – Be-
arbeitungsgebühr erhoben. Wird eine Veranstaltung von uns 
abgesagt, wird der Teilnahmebeitrag voll erstattet. Weitere 
Ansprüche sind ausgeschlossen.

Haftung
Für Schäden an Leben, Gesundheit und Eigentum überneh-
men die Veranstalter keine Haftung. Dies gilt insbesondere 
auch bei allen Arten von Studienfahrten und Exkursionen.
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Veranstaltungsübersicht
nach inhaltlichen Schwerpunkten

Fortbildungen
Steht auf für Gerechtigkeit............................................8
Kämpfen und Lieben..................................................10
Silberschmiede Kassel................................................16
Wenn dein Kind dich fragt: Passion und Ostern...............17
Clown/Clownin im Altenheim......................................21
Kirchenerkundung.....................................................22
Konflikte anders lösen?..............................................23
Inklusion?................................................................26
Singen macht Spaß....................................................27
Jungen glauben anders?!............................................34
Das buddhistische Kloster »Wat Puttabenjapon«............36
Treffpunkt Eltern-Kind-Gruppe.....................................48
Kirchenerkundung vor Ort...........................................49
Ausbildung Kirchenerkundung.....................................49
Tagesfortbildungen im ebz..........................................50

Frauen und Männer
FarbenReich.............................................................13
Träume als Ratgeber..................................................14
Süd- und Nordzypern.............................................19
»Woche für das Leben 2012« Auftaktveranstaltung.........24
»Woche für das Leben 2012«......................................25
Die Liebe bleibt, solange sie tanzt................................33
dOCUMENTA (13) entdecken.................................. 37/43
Eine Woche in der Communität Taizé............................39
Ich singe und tanze für dich........................................45
Wege im Sternenwald................................................46

Frauen
Singen, Tanzen, Trommeln...........................................11
Den Kurerfolg festhalten.............................................15
Mit Miriam in die Freiheit tanzen.................................28
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Männer
Bewegt? Begeistert?..................................................12
Aggression schafft Beziehung......................................35
Hüttenwanderung im Tannheimer Tal............................38
Holz, Feuer, Abenteuer................................................40
Männer wandern auf Luthers Pfaden............................44

Senioren
Träume als Ratgeber..................................................14
Silberschmiede Kassel................................................16
Den Ruhestand gestalten............................................18
Sommer für die Seele.................................................41
»Die lustigen Weiber von Windsor«..............................42
Tagesfortbildungen im ebz..........................................50

Sie finden weitere Veranstaltungen
für Senioren unter www.ebz-bad-orb.de
Evangelisches Bildungszentrum für die zweite Lebenshälfte
Würzburger Str. 13, 63619 Bad Orb
06052 91570, ebz.badorb@ekkw.de

Familie
Winterschlaf adé.........................................................9
Zeit für uns, Zeit für mich............................................20
Die Liebe bleibt, solange sie tanzt................................33
Eine Woche in der Communität Taizé............................39
Holz, Feuer, Abenteuer................................................40

Sie finden weitere Veranstaltungen
für Familien unter www.haus-am-Seimberg.de
Ev. Familienerholungs- und Bildungsstätte »Haus am Seimberg«
Am Seimberg 10, 98599 Brotterode
036840 3710, bildungsstaette.brotterode@ekkw.de
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Vorschau 2. Halbjahr 2012

08.09.2012
Männer glauben anders – Männertag 
Marburg

29.09.2012
Männerwallfahrt am Michaelisfest
zum Kloster Germerode

14. - 20.10.2012
Langzeitfortbildung Konfliktberatung und Mediation, Teil I
Langeoog

20.11.2012
Fachtag Mediation 
Kassel

23. - 25.11.2012
Zeit für mich, einen neuen Schritt zu gehen
Bad Hersfeld

28.11.2012
Besinnliches und Kreatives im Advent
Homberg

29.11.2012
Besinnliches und Kreatives im Advent
Bebra-Solz

30.11. - 02.12.2012
Verflixt und (zu)genäht 
Kreatives Wochenende für Mütter und erw. Töchter 
Brotterode

07. - 09.12.2012
Liebe braucht Sonntage (Paarseminar)
Brotterode

13. - 16.12.2012
Zur Ruhe kommen – Klostertage für Männer
Abtei Königsmünster, Meschede
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